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1870
508. ref. den 2ten Dezbr 1870

Alois Sesar .

Augsburg den 21 Nov. 1870.

Euer Hochwohlgeborn !

Werden die traurige Nachricht von
dem Dahinscheiden unseres lieben
Freundes und Lehrers in der Re -

staurationskunst , das Herrn Eigners
erhalten haben . Dieser traurige

Fall hat Alle die ihm näher gestanden
tief betrübt und nur die Hoffnung
auf ein Wiedersehen im bessern
Jenseits , giebt uns Trost im

tiefen Schmerze .
Es ist mit ihm ein großer

Kunstkenner , ein sehr erfahrener
Restaurator alter Gemälde von dieser

Erde geschieden , ein liebender
Gatte ein treuer Freund .



Seit seinem letzten Nernenleiden
Mitte vorigen Monats hat seine

psychische Kraft bedeutend nachge -
lassen , so wie auch sein Augenlicht ,
in Folge dessen er mich auch gebeten
Ihren Raffael zu vollenden , der

noch so war wie Sie ihn in unserem
Ateliere gesehen haben , was ich
auch mit großer Liebe und Aufopfe -
rung gethan , worüber mir der gute

Eigner großes Lob ertheilte und
große Freunde äußerte . Die
Himmelfahrt Maria von Guido
Reni für Euer Hochwohlgeborn war
sein letztes Bild an dem er gearbei -
tet hat . Ich habe es nun seit
gestern in Arbeit und werde
es wie den Raffael zu Ihrer
Zufriedenheit vollenden .

Seit dem 15 d. M. hat Herr Eigner
an starker Diarrhöe gelitten , was sich



was sich zu einer Art von Ruhr ge-
staltete , nicht aber nach Ausspruch das
Arztes die Ursache des Todes , nur
dessen Beschleinigung , sondern ein
chronisches Herzleiden war, an dem
er unbewußt schon mehrere Jahre
gelitten haben muß. Nur 3 Tage
lang war er an das Krankenbett
gefesselt , er fühlte das Herannahen
seines Todes und nachdem er die Tröstungen
unserer Hl. Religion empfangen, verschied
er sanft und ruhig. Friede seiner Asche.

Da wir Beide , mein lieber Freund

und Schwager E. von Huber und ich, Schüler
des Verstorbenen sind , und die aleinigen
Erben aller seiner Erfahrungen in der
Gemälderestauration , seit 12 Jahren
mit ihm geschäftlich verbunden , an
den Gemälden, die wir für Ew. Hochwohl-
geborn restauirten , Sie Beweise unserer
Leistungsfähigkeiten gesehen , so



so bitten wir das Vertrauen , das Sie

unserm lieben Freunde und Associe

geschenkt , auch auf uns überzutragen ,
indem wir gewiß alles thun werden
um den Ruf und das Vertrauen unseres
Ateliers zu erhalten .

Den Zeitbloom haben wir den 22 .
d. M. Nachmittags dem Spediteur übergeben,
und werden Sie denselben dieser Tage
erhalten .

Die gute Frau Eigner ist in ihrem
Schmerze untröstlich , wir stehen ihr trö -
stend und helfend zur Seite . Sie wie mein
Freund von Huber lassen sich Ew. Hochwohl-
geboren freundlichst empfehlen.

Ich verbleibe mit vorzüglicher Hoch-
achtung und Verehrung

Euer Hochwohlgeborn

ganz ergebenster
Alois Sesar
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